
Den Bund der Ehe haben geschlossen:
Bernd Baumetz und Andrea Gerl, Liebenreute
am 19. Oktober 2007

Die besten Glück- und Segenswünsche entbieten wir:

Herrn Oskar Renkwitz, Megetsweiler
zum 76. Geburtstag am 01.11.2007

Frau Rita Gnandt, Hasenweiler
zum 76. Geburtstag am 03.11.2007

Herrn Josef Abt, Gossetsweiler
zum 71. Geburtstag am 11.11.2007

Frau Theresia Strohmeier, Urbanstobel
zum 71. Geburtstag am 13.11.2007

Frau Wilhelmine Plangger, Schneris
zum 72. Geburtstag am 14.11.2007

Herrn Hugo Walser, Furth
zum 71. Geburtstag am 15.11.2007

Frau Gertrud Wielath, Siessen
zum 90. Geburtstag am 15.11.2007

Herrn Josef Schmid, Zogenweiler
zum 71. Geburtstag am 16.11.2007
Herrn Egbert Eberle, Wälde
zum 78. Geburtstag am 19.11.2007

Frau Johanna Rauter, Hasenweiler
zum 86. Geburtstag am 25.11.2007

Frau Maria Deifel, Bettenweiler
zum 71. Geburtstag am 26.11.2007

Frau Genovefa Ibele, Keßlerhof
zum 97. Geburtstag am 26.11.2007

Frau Lianne Horn, Schachen
zum 72. Geburtstag am 27.11.2007

Herrn Alfons Igelmaier, Wolketsweiler
zum 72. Geburtstag am 29.11.2007

Herrn Wendelin Reichle, Zogenweiler
zum 80. Geburtstag am 29.11.2007

Herrn Johannes Kirchmann, Wolketsweiler
zum 81. Geburtstag am 30.11.2007

Freitag, 26.10.2007 y Nr. 43

28. Oktober

2007

Ende der

Sommerzeit

Redaktionsschlussänderung
Der Redaktionsschluss für die Ausgabe
(Nr. 44 vom 2. November 2007) wird auf

Montag, 29. Oktober 2007, 8.30 Uhr

vorverlegt.

Wir bitten um Beachtung!

Änderung der Hausmüllabfuhr
Bezirk 2
Die Hausmüllabfuhr verschiebt sich von Donnerstag,
01. November 2007 auf Mittwoch, 31. Oktober 2007.

Wir bitten um Beachtung!
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Zu erfragen unter Rufnummer 01805/9 11-6 30

Polizei - Notruf Tel.: 1 10
Feuerwehr Tel.: 1 12
DRK-Krankentransport Tel.: 1 92 22
Apotheke Tel.: 9 13 35
Kommandant Hasenweiler Tel.: 2 57 oder 5 63
Kommandant Kappel Tel.: 4 17
Kommandant Wolketsweiler Tel.: 10 14 oder 73 35
Kommandant Zogenweiler Tel.: 9 11 08

Kappel, Frau Metzger, Tel.: 4 20

Unterstützungsservice für Senioren, kranke und behinderte Men-
schen; Caritas Bodensee-Oberschwaben, Ansprechpartnerin: Rose-
marie Duelli, Tel. 07584/9 23 - 2 48

Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH
Sie benötigen Hilfe in der Kranken- und Altenpflege, im Haushalt, Essen auf Rädern,
Anleitung oder Beratung zu Hause? Wir helfen Ihnen gerne weiter und bieten Leistun-
gen nach dem Pflegeversicherungsgesetz, häusliche Krankenpflege, hauswirtschaft-
liche Versorgung, Familienpflege, Dorfhelferinnen, Essen auf Rädern sowie einen Be-
ratungsdienst an. Das Essen wird täglich frisch in der Küche des Wohnpark St. Josef
Altshausen gekocht. Die Sozialstation St. Josef ist rund um die Uhr für Sie er-
reichbar unter der Telefonnummer 07584/92 44 44, Fax 07504/97 14 41. Ihre An-
sprechpartnerin ist Bereichsleiterin Marita Bielau.

Beratungsdienst der Sozialstation St. Josef Altshausen gGmbH
Den Beratungsdienst erreichen Sie Mo. - Fr. unter der Telefonnummer
07584/92 44 41, Fax 07584/92 41 00. Ihre Ansprechpartnerin ist Petra Berthold.

Evangelische Altenheime in Baden Württemberg
Diakonie Sozialstation
Ansprechpartnerin. Pflegedienstleitung Frau Heike Haut-Strauch,
Tel. 07503-929 900 oder 07524-912 113
Offene Hilfen der Behindertenhilfe gGmbH: Wir bieten Unterstüt-
zung in den Bereichen Trainingswohnen, ambulantes betreutes Woh-
nen und Wohnassistenz für Menschen mit geistiger Behinderung,
Tel.: 07503/9 29 - 5 15

Zentrale Rufnummer: 0180/1 92 92-71

Notfalldienst der Kinder- und Jugendärzte
RV, Weingarten, Wilhelmsdorf, Telefon 0180/1 92 92 88

Sonntag, 28. Oktober 2007
TA Kirsch, Wilhelmsdorf, Telefon 07503/16 16
Donnerstag, 1. November 2007
Dr. Wolf, Fronhofen-Feldmoos, Telefon 07505/4 08

IMPRESSUM: Bürgermeisteramt Horgenzell, Kornstraße 44,
88263 Horgenzell, Tel. 07504/97 01-0, Fax 07504/97 01 -18
E-Mail: info@horgenzell.de, Homepage: www.horgenzell.de

Aus organisatorischen Gründen muss sich die Redaktion Kürzungen vorbehalten.

Informationen aus Ihrer Verwaltung
Öffnungszeiten des Rathauses
Mo., Mi., Do., Fr. 8.00 - 12.00 Uhr
Di. 8.00 - 16.00 Uhr
Do. 14.00 - 18.00 Uhr

Öffnungszeiten Ortsverwaltung Kappel
Mittwoch 19.00 - 20.00 Uhr

Bauhof Horgenzell
Ansprechpartner: Herr Müller
Telefon: 07504/10 14, Handy: 0170/9 23 19 05

Wasserversorgung Horgenzell und
Wassergruppe Wolketsweiler
Ansprechpartner: Herr Bulling
Telefon 07504/18 93

Sprechzeiten des Försters im Rathaus
Freitags von 9.30 bis 12.00 Uhr im Zimmer 2 im
Untergeschoss des Rathauses.
Telefon: 07504/97 01-27
Sie erreichen Herrn Schaaf in der übrigen Zeit unter der
Tel.-Nr.: 0175/1 80 47 95 oder 0751/6 52 80 51

Gemeindebücherei Horgenzell
Öffnungszeiten:
Montag: 18.30 bis 20.00 Uhr
Mittwoch: 16.00 bis 18.00 Uhr
Donnerstag: 10.00 bis 11.00 Uhr (nur an Schultagen)
Freitag: 16.00 bis 18.00 Uhr

Die Bücherei ist zu erreichen unter
Telefon: 07504/9 70 20 91
In allen Schulferien bleibt die Bücherei geschlossen

Wertstoffhof Horgenzell
Öffnungszeiten:
vom 01. April bis 31. Oktober:
freitags,16.00bis18.00Uhr, samstags,9.00bis12.00Uhr

Kostenlose Annahme von:
¬ Papier / Kartonagen
¬ Glas
¬ Dosen, Blech-/Schrottkleinteilen
¬ Alttextilien
¬ Elektro- und Elektronik-Altgeräten
¬ Leichtverpackungen (Kunststoffmaterialien)
¬ Grünmüll

Rollende Wertstoffkiste
Die rollende Wertstoffkiste kommt am
Freitag, 26. Oktober 2007
von 9.30 bis 12.30 Uhr nach Kappel
von 13.00 bis 16.00 Uhr nach Zogenweiler

Redaktionsschluss des Mitteilungsblattes
Dienstag, 8.30 Uhr, beim Rathaus
Aus organisatorischen Gründen muss die Redaktion
Kürzungen vorbehalten.

Für Privatanzeigen:
Primo-Verlag Stockach, Anton Stähle
Postfach 1254, 78329 Stockach-Hindelwangen
Telefon: 07771/93 17-11, Fax: 07771/93 17-40
info@primo-stockach.de, www.primo-stockach.de

BetreuungsgruppefürAlzheimer-undDemenzkranke
Horgenzell, Theresia Fischer, Telefon 3 01



Öffentliche Ausschreibung nach VOB
Der Schulverband Horgenzell schreibt auf Grundlage der
VOB folgende Bauleistung aus:
Bauvorhaben: Neubau einer 3 Feld Sporthalle in

Horgenzell

Bauherr Schulverband Horgenzell
Kornstraße 44
88263 Horgenzell

Gewerk Ausführung Schutzge-
bühr

06 Gipserarbeiten Dez. / Jan. 07/08 15,00 Euro
07 Malerarbeiten Febr. / März 07/08 15,00 Euro
08 Türen und Zargen ab Dez. 07 15,00 Euro
09 Fliesenarbeiten ab Febr. 08 15,00 Euro
10 Estricharbeiten ab Febr. 08 15,00 Euro

Ausgabe der LV:
Nur Postversand ab 29.10.2007 nach Übersendung eines
Verrechnungsschecks an den Schulverband Horgenzell,
Kornstraße 44, 88263 Horgenzell
(Einzelexemplar einschl. GAEB-Datei im Format DA83)

Die Schutzgebühr wird nicht erstattet

Abgabe der LV:
16.11.2007 bis 10.00 Uhr im Rathaus Horgenzell
Kornstraße 44, 88263 Horgenzell

Submission:
16.11.2007 ab 10.00 Uhr (gestaffelt) im Rathaus Horgen-
zell Sitzungssaal
Kornstraße 44, 88263 Horgenzell

Ablauf der Zuschlags- und Bindefrist:
16.12.2007

Nachprüfstelle:
Landratsamt Ravensburg
als Rechtsaufsichtsbehörde

Gez. Volker Restle, Bürgermeister

Lohnsteuerkarten 2008
Die Lohnsteuerkarten 2008 wurden in den letzten Tagen
zugestellt. Wer eine Lohnsteuerkarte benötigt und keine
erhalten hat, wird gebeten, diese bei der Gemeindeverwal-
tung, Bürgerbüro (Zimmer 14), Telefon 07504/97 01-21 zu
beantragen. Bitte überprüfen Sie die Steuerklasse, die Kin-
derzahl und die Religionszugehörigkeit.

Einwohner, die keine Lohnsteuerkarte mehr benötigen,
werden gebeten, die zugesandte Karte zurück zugeben.

Allgemein weisen wir darauf hin, dass die Lohnsteuerkarte
nach Ablauf des Kalenderjahres dem Finanzamt oder der
Gemeindeverwaltung zurückzugeben ist.

Änderung im Passrecht
Einführung der 2. Stufe des e-Passes zum
1. November 2007
Zum 1. November 2007 wird die 2. Stufe es ePasses einge-
führt. Damit werden in deutschen Reisepässen neben dem
Lichtbild auch zwei Fingerabdrücke gespeichert.
ePässe verfügen über einen Chip, auf dem neben den üblichen
Passdaten biometrische Merkmale gespeichert werden. In der
Europäischen Union ist verbindlich geregelt dass das biometri-
sche Passfoto (eingeführt im November 2005) und im zweiten
Schritt zusätzlich die Fingerabdrücke (ab 1. November 2007)
im ePass zu speichern sind.
Die Fingerabdruckerfassung in der Passbehörde erfolgt ganz
einfach und automatisch mit Hilfe eines optischen Scanners.

Zeitgleich mit der Einführung des Fingerabdrucks im
ePass werden folgende Dokumente umgestellt:
¬ ePass (32 Seiten, 48 Seiten)
¬ Personalausweis
¬ Vorläufiger Reisepass
¬ Kinderreisepass
Änderungen im ePass
¬ (Zusätzliche)SpeicherungvonFingerabdrücken imChip
¬ Wegfall des Kindereintrags
¬ Wegfall des Feldes Ordens- oder Künstlernamen
¬ Änderung der Gültigkeitsdauer von 5 auf 6 Jahre für

Antragsteller unter 24 Jahren (bisher 26 Jahre).
Antragsteller ab 24 Jahre erhalten einen Reisepass mit
einer Gültigkeitsdauer von 10 Jahren

Änderungen im Personalausweis:
¬ Wegfall des Feldes Ordens- oder Künstlernamen auf

der Rückseite des Personalausweises.
¬ Personalausweise werden ab dem 12. Lebensjahr aus-

gestellt (wenn Kinderausweis, bzw. Kinderreisepass
abgelaufen ist)

¬ Änderung der Gültigkeitsdauer von 5 auf 6 Jahre für
Antragsteller unter 24 Jahren (bisher 26 Jahre). An-
tragsteller ab 24 Jahre erhalten einen Personalausweis
mit einer Gültigkeitsdauer von 10 Jahren

¬ Seriennummer auf der Rückseite des Personalauswei-
ses

¬ Auf der Personalausweisvorderseite wird in den beiden
schwarzen Linien innerhalb der maschinenlesbaren Zone
dieMikroschrift „BUNDESREPUBLIKDEUTSCHLAND“ in-
tegriert.

Änderungen im vorläufigen Reisepass und Kinderreise-
pass
¬ Wegfall desKindereintragsbeimvorläufigenReisepass

(Aufkleber Kindereintrag entfällt)
¬ Wegfall des Feldes Ordens- oder Künstlernamen
¬ Änderung der Gültigkeitsdauer beim Kinderreisepass: 6

Jahre gültig, maximal bis zum 12 Lebensjahr

Alle Ausweis-Anträge, die vor dem 31. Oktober 2007 bei der
Gemeindeverwaltungeingehen,werdennochnachdenbishe-
rigen Richtlinien bearbeitet.
Alle ab dem 2. November 2007 eingehende Ausweis-Anträge
werden nach den neuen Bestimmungen ausgestellt.
Die bisherigen ausgestellten Dokumente behalten weiterhin
ihre Gültigkeit.
Die Passbehörde weist alle Reisende daraufhin, sich über
die Einreisebestimmungen zu informieren.
Mit der Einführung der Fingerabdrücke im ePass werden
die Gebühren nicht angehoben.

Ihre Passbehörde
Gemeindeverwaltung Horgenzell, Frau Geng und
Frau Natterer, Tel.: 07504/97 01-0
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Keine Sprechstunde des Försters
im Rathaus in Horgenzell
Herr Schaaf hat am 2. November 2007 keine
Sprechstunde im Rathaus in Horgenzell.
Die nächste Sprechstunde findet am Freitag, 09.11.2007,
im Rathaus in Horgenzell statt.



Bauplätze - Bauplätze
Die Gemeinde Horgenzell verkauft die nachstehenden Bau-
grundstücke für ein- und zweigeschossige Einfamilienhäuser:

¬ Baugebiet „Kirchesch“ in Wilhelmskirch:
3 Bauplätze zwischen 746 – 877 qm

¬ Baugebiet „Bergäcker III“ in Kappel:
6 Bauplätze zwischen 646 – 690 qm
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Wertstoffsammlungen in der Gemeinde Horgenzell
Am Samstag, 03. November 2007 finden in der Gemeinde Horgenzell Wertstoffsammlungen durch die örtlichen
Vereine statt.

Gesammelt werden:

Ortschaft und Weiler Hasenweiler Glas und Papier – Musikverein Hasenweiler

Ortschaft und Weiler Kappel nur Glas – Schützenverein Zogenweiler
Die Papiersammlung durch die Turnerfrauen Kappel findet am
07. November 2007 statt.

Ortschaft und Weiler Horgenzell/ Glas und Papier – Musikverein Wilhelmskirch
Wolketsweiler/Wilhelmskirch

Ortschaft und Weiler Zogenweiler Glas und Papier – Schützenverein und Musikverein Zogenweiler

Um einen vernünftigen Arbeitsablauf sicherzustellen, bitten wir die Bevölkerung, das Glas (kein Fensterglas, Draht-
glas, Autoglas, Bleiglas, Glühbirnen, Leuchtstoffröhren) sortiert nach Farben und das Papier und Karton getrennt (ge-
bündelt oder in Kisten) am Straßenrand bereitzustellen.

Wir bitten die Wertstoffe ab 8.00 Uhr gut sichtbar an der Straße bereitzustellen.

Öffnungszeiten Wertstoffhof
Horgenzell ab November

01. November bis 31. März (Wintermonate):

Samstags: 9.00-12.00 Uhr

Kostenlose Annahme von:
¬ Papier/Kartonagen
¬ Elektro- und Elektronik-Altgeräte
¬ Glas
¬ Haushaltsbatterien
¬ Dosen-/Blech-/Schrottkleinteile
¬ Grünmüll
¬ Alttextilien
¬ Leichtverpackungen (Kunststoffmaterialien)

Die letzte Grünmüllannahme für dieses Jahr
erfolgt am

Samstag, 10. November 2007.

Zum Grünmüll gehört:
Pflanzenreste, Baum-, Strauch-, Hecken-, Rasenschnitt

Wir bitten zu beachten, dass die max. Anliefermenge
von 1 cbm (Autoanhänger oder Kofferrauminhalt)
pro Anliefertag eingehalten werden muss. Es wird in
letzter Zeit festgestellt, dass mancher Anlieferer bis
zu 3-4 cbm Grünmüllmenge anliefert. Unser Perso-
nal ist angewiesen und berechtigt, solche Anliefer-
mengen zurückzuweisen.

Wir bitten um Beachtung, dass außerhalb der Öff-
nungszeiten der Wertstoffhof nicht zugänglich ist
und keine Wertstoffe abgegeben werden können!!!

Bürgermeisteramt

Wohin in Horgenzell
November 2007

03. November 2007
Skibasar
Sportverein Horgenzell, Abt. Ski

10. November 2007
Herbstkonzert
Musikverein Hasenweiler

17. November 2007
Tischbasar
Waldkindergarten Horgenzell

17. November 2007
Konzert in der Pfarrkirche in Kappel
Pfarrstadelförderkreis Kappel

24. November 2007
Volleyballheimspieltag Damen
Sportverein Horgenzell, Abt. Volleyball

25. November 2007
Bläservorspiel Wilhelmskirch
Musikverein Wilhelmskirch



¬ Baugebiet „Hochstein II“ in Ringgenweiler:
6 Bauplätze zwischen 567 – 652 qm

¬ Baugebiet „Wernetsbreite“ in Hasenweiler:
7 Bauplätze zwischen 642 – 869 qm

Hinweise zur Bewerbung und Vergabe der Bauplätze:
Die Bauplätze in allen fünf Baugebieten werden grundsätzlich
an einheimische Interessenten vergeben.

Der Gemeinderat hat beschlossen, in den Baugebieten
„Hochstein II“ in Ringgenweiler und „Wernetsbreite“ in
Hasenweiler jeweils zwei Bauplätze und im Baugebiet
„Bergäcker III“ in Kappel einen Bauplatz auch an auswärti-
ge Interessenten zu vergeben.

Der Gemeinderat hat die endgültige Entscheidung über die
Vergabe der Bauplätze.
Beim Erwerb eines Bauplatzes erhalten Familien mit Kindern
eine Vergünstigung auf den Bauplatzpreis nach dem Förder-
programm der Gemeinde.

Haben wir Ihr Interesse geweckt? Dann sollten Sie sich bis
spätestens 30. November 2007 bei der Gemeindeverwal-
tung bewerben.

Bewerbungsunterlagen sowie weitere Informationen zu Bau-
platzpreisen, Erschließungskosten usw. erhalten Sie bei der
Gemeinde Horgenzell, Frau Pfeiffer, Zimmer Nr. 13, Tel.:
07504/97 01-33, Fax: 07504/97 01-18,
e-mail: u.pfeiffer@horgenzell.de.

Geschwindigkeitsmessungen in der
Gemeinde Horgenzell
In der Gemeinde Horgenzell wurden wieder Geschwindig-
keitsmessungen durchgeführt. Hierüber wurden folgende
Ergebnisse mitgeteilt:

Strecke: Hasenweiler, eine Richtung
Datum: 16.10.2007, von 09.56 - 11.30 Uhr
Geschwindigkeitsbegrenzung: 50 km/h
Gemessene Fahrzeuge: 268
Überschreitungen: 58 (21,6 %)
Gemessene Höchstgeschwindigkeit: 81 km/h

Die Interessengemeinschaft Mobilfunk
Horgenzell informiert
Derzeit verhandelt die Gemeinde Horgenzell mit dem Mo-
bilfunkbetreiber O2 über einen Standort für den Mobilfunk-
sender außerhalb des Ortskerns von Horgenzell. Zur Be-
stimmung eines solchen, für alle akzeptablen, Standorts
sind viele Messungen und Beratungen mit div. Behörden
notwendig.
Wir hoffen, Ihnen bald von einer positiven Entwicklung be-
richten zu können.

Ihre IMH
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Ausstellung „Rosenparadies in Horgenzell“ im Rathaus Horgenzell
- gelungene Vernissage am Donnerstag, den 18. Oktober -
Weit über hundert Interessierte fanden sich in den Abendstunden am Donnerstag, den 18. Oktober 2007 im Rathaus Horgenzell
ein, um die sehr beeindruckenden und ausdruckstarken Rosenbilder der Fotografin Georgine Pferdt aus Fleischwangen zu be-
trachten. Als Motive dienten ihr die Rosen aus dem Rosengarten der Familie Aggeler in Gossetsweiler.

Nach dem musikalischen Auftakt durch zwei Jungmusikantinnen des Musikvereines Horgenzell begrüßte Herr Bürgermeister Vol-
kerRestledieKünstlerinunddieanwesendenGästeganzherzlich imRathaus. InderanschließendenLaudatiodurchFrauPfeiffer
wurde auf die Persönlichkeit der Künstlerin und die Ausstrahlungswirkung der Bilder eingegangen. Nach einigen Dankesworten
von Frau Pferdt endete der offizielle Teil der Eröffnung nochmals mit einem Musikstück.

Die Ausstellung kann während der Öffnungszeiten des Rathauses bis zum 16.11.2007 betrachtet werden. Sie endet im Rahmen
des verkaufsoffenen Sonntags in Horgenzell am 18.11.2007 mit einer Finnissage.

Hier ein paar Eindrücke der Vernissage:



Gelungene Vorstellung
des

Kindertheaters
auf der Zitadelle am 22. Oktober 2007

in Horgenzell

„Frederick und Tillie“
Im Rahmen der landesweiten Frede-
rick-Woche gastierte das Theater auf der Zi-
tadelle aus Spandau mit seiner Akteuren Re-
gina und Ralf Wagner am vergangenen
Montag im Bürgersaal in Horgenzell.

Vor vielen kleinen Zuschauern zeigte Regina Wagner in einem
märchenhaften Schattenspiel und mit vielen lustigen Geräu-
schen die Geschichte der beiden Mäuse „Frederick und Tillie“,
die immer von großen Abenteuern träumen.
Mit ihrer wunderbaren Erzählstimme gelang es Regina
Wagner
die Kinder mühelos in ihren Bann zu ziehen.

Die Geschichte aus Licht, Schatten und wunderschönen Bil-
dern
ist inspiriert von dem beliebten Kinderbuch „Frederick“ von
Leon Lionni.

Nach der Aufführung bestürmten die Kinder die Puppen-
theaterspielerin und wollten ganz genau wissen, wie das
Schattentheater funktioniert.

Seit 1986 machen Regina und Ralf Wagner kontinuierlich
in Berlin Puppentheater. Die Schwerpunkte liegen bei Pup-
penspiel und Regie bzw. Puppenbau und Ausstattung. Im
selben Jahr gründen sie ihre eigene Puppenbühne. Diese
erhält 1996 im historischen Ambiente der Spandauer Zita-
delle ihr Domizil und ihren jetzigen Namen: Theater auf der
Zitadelle.

Volksbund Deutsche
Kriegsgräberfürsorge e.V.

Aufruf
zur Haus- und Straßensammlung

vom 01. bis 18.11.2007

Für die Erhaltung und zur Anlage deutscher Kriegsgräberstät-
ten im Ausland bittet der Volksbund Deutsche Kriegsgräberfür-
sorge e.V. auch in diesem Jahr um Ihre Spende.

Die Arbeiten des Volksbundes in Osteuropa, der Bau der gro-
ßen Sammelfriedhöfe und die Umbettung von Tausenden
deutscher Kriegstoter schreiten voran.
Im September diesen Jahres wurde in Sebesh/Russland, im
Gebiet Pskow, an der Grenze zu Lettland, einer der vier letzten
großen Sammelfriedhöfe, die der Volksbund für die Russische
Föderation vor gesehen hat, eingeweiht. Das etwa vier Hektar
große Areal bietet Raum für 40.000 bis 50.000 Gräber. Derzeit
liegen für das umliegende Gebiet ungefähr 30.000 Grabmel-
dungen vor. Die Gräber stammen aus der Zeit des deutschen
Vormarsches 1941 und des Rückzuges 1944. Nach den bishe-
rigen Erfahrungen wird der Volksbund deutlich mehr Tote ber-
gen können. 2004 begann der Ausbau. Gegenwärtig sind hier
etwa 12.000 Tote bestattet.
Auch in Ogre/Lettland und in Riga-Beberbeki/Lettland wur-
den in diesem Jahr Friedhöfe des Volksbundes der Öffent-
lichkeit übergeben.

Als einzigartiges Mahnmal zum Frieden konnten die „Na-
menswürfel“ bei Rossoschka eingeweiht werden. Auf den

großen Granitblöcken sind nun die Namen von 103.724
Stalingrad-Vermissten verzeichnet und erinnern mit jeder
einzelnen Inschrift an den Schrecken des Krieges.

Der Volksbund arbeitet in 44 Ländern an Soldatenfriedhö-
fen, auf denen über 2 Millionen Kriegstote ruhen. Die Pfle-
ge der bestehenden Gedenkstätten muss unverändert ge-
leistet werden. Inzwischen sind auch hier größere Repara-
turmaßnahmen nötig, da die Anlagen zum Teil schon 40
Jahre bestehen. Über diese Friedhöfe hinweg sind zahlrei-
che Bekanntschaften, oft Freundschaften mit Menschen
anderer Nationen geknüpft worden. Das Motto der Kriegs-
gräberfürsorge

Versöhnung über den Gräbern - Arbeit für den Frieden

wurde dort geboren und wird heute von Jugendlichen in die
Gegenwart getragen.

In diesem Jahr nahmen Jugendliche aus 13 Nationen an
der Internationalen Jugendbegegnung des Landesverban-
des Baden-Württemberg in Freiburg teil. Zwei Wochen ha-
ben 30 junge Menschen gemeinsam die Ruhestätten der
Kriegstoten in Freiburg gepflegt. Verständnis, Vertrauen
und Freundschaften sind bei der Arbeit, den Ausflügen und
dem Einsatz für den Frieden entstanden.

Bitte helfen Sie dem Volksbund mit Ihrer Spende bei der
Anlage und Pflege der Kriegsgräberstätten sowie beim
Ausbau der Jugendarbeit. Sie tragen mit Ihrem Beitrag
zum Frieden in der Welt bei.

Hermann Strampfer, Regierungspräsident
Dr. Sven von Ungern-Sternberg, Vorsitzender des Bezirks-
verband Südbaden-Südwürttemberg

VHSRavensburg-AußenstelleHorgenzell
Kurs-Nr: 550103
Das gestärkte Lymphsystem- Gesundheit fördern und er-
halten
Heckner, Karen
Das Lymphsystem spielt in unserem Körper eine wichtige
Rolle bei der Abwehr vor Krankheiten.
¬ Aufgaben des Lymphsystems
¬ Physiologische Abläufe
¬ Verstehen des Lymphsystems und darauf bezogen

Tipps zur Gesundheitsverbesserung
1 Abend, 19:30-21:00 Uhr
Termin: Dienstag, 20. Nov. 2007
Teilnehmerzahl: max. 16 Personen
Kleiner Saal Horgenzell
Gebühr: 7,00 Euro

Gymnasium Wilhelmsdorf
Schüler bescheren der Schule ein rauschendes Ge-
burtstagsfest
Mit mehr als 2000 Besuchern war Gymnopolis, das Groß-
projekt ‚Schule als Staat’ vom 11. – 14. Oktober am Gym-
nasium Wilhelmsdorf, ein grandioses Fest zum
150-jährigen Jubiläum der Schule, das über vier Tage ge-

Freitag, 26. Oktober 2007 Seite 6



feiert wurde. Eltern, Großeltern, Schüler, Freunde, Lehrer,
Ehemalige und Bürgerinnen und Bürger aus Wilhelmsdorf
und Umgebung ließen es sich nicht nehmen, Gymnopolis
einen Besuch abzustatten. Über 90 Betriebe sorgten dafür,
dass kaum ein Wunsch offen blieb. Bücher, Kleidung,
Schönheit, Wellness konnten eingekauft werden. In Win-
deseile wurden Reifen gewechselt und das Auto einer
gründlichen Innenreinigung unterzogen. Es gab Straßen-
musik und Kulturcafes, zwei Casinos und jede Menge ga-
stronomische Angebote. Der Andrang auf das Standesamt
war imposant, ein Höhepunkt hier die Hochzeit des Außen-
ministers, die unter großer Anteilnahme der Öffentlichkeit
stattfand. Selbstverständlich haben auch eine Bäckerei
und Konditorei nicht gefehlt. Kino und Sternwarte sorgten
dafür, dass nahezu jeder auf seine Kosten kommen konn-
te. Die tägliche Zeitung (Gymnopolis News) hielt jeder-
mann auf dem Laufenden. Auf der Tagesordnung des Par-
laments standen wichtige Themen: So wurde über die Sen-
kung des Mindestlohns ebenso debattiert wie über den An-
trag, eine Hundesteuer einzuführen. Zoll und Grenzschutz
stellten sicher, dass nur Personen mit Visum oder Pass
sich im Staat aufhielten. Die anhängigen Gerichtsverfah-
ren gingen mit Freisprüchen oder der Verhängung von
Geldbußen aus.

Als prominentesten Staatsgast konnte Kanzlerin Anne
Bootz Kultusminister Helmut Rau aus dem fernen Stuttgart
begrüßen. Rau hielt eine freundliche Geburtstagsrede,
lobte das Gymnasium Wilhelmsdorf, das die Spielräume
der Freiheit, die eine Schule hat, sehr intensiv wahrnimmt,
und zeigte an vielen Beispielen, dass es Sinn macht, die Ei-
genständigkeit und Demokratiefähigkeit der Schüler nach-
haltig zu fördern und auf einer soliden Vertrauensbasis mit
der Elternschaft intensiv zusammen zu arbeiten.

Ein weiterer Grund des Feierns war die offizielle Übergabe
der neuen Riedhalle mit angeschlossener Mensa durch die
Architekten Herbert und Roland Groß. Schulleiter Johan-
nes Baumann gab seiner Freude über die neue Halle und
die Möglichkeiten der Ganztagesbetreuung Ausdruck und
bedankte sich beim Gemeinderat und Bürgermeister Dr.
Gerstlauer für das vorbildliche und weitsichtige Engage-
ment der Gemeinde für Schule und Bildung.

Kanzlerin Anne Bootz, die Gymnopolis bei zahllosen An-
lässen repräsentierte – so wurde auch am Sonntag noch
die frisch aus Shanghai zurückgekehrte Unified Volley-
ball-Mannschaft begrüßt und gefeiert –, gab am ‚Montag
danach’ in einer feierlichen Zeremonie (noch einmal durfte
unter Leitung von Toni Reiss vom Staatsorchester intoniert
die Hymne von Gymnopolis erklingen, die Staatsflagge
wurde mit viel Wehmut in vielen Schülerherzen eingeholt)
den Schlüssel zurück an die Schulleitung. Vorausgegan-
gen war am Vormittag die Rückverwandlung von Gymno-
polis in eine Schule. Was bleibt sind viele schöne Bilder,
Staunen über das, was möglich ist, wenn Kreativität und Ei-
genverantwortlichkeit gelebt werden dürfen, der Eindruck
eines wunderbaren Miteinanders zwischen Schülern und
Lehrern und Eltern – und unbeschreiblich wertvolle Erinne-
rungen.

J. Baumann, Schulleiter

Landratsamt Ravensburg
Vollzug des Gesetzes über die Umweltverträglich-
keitsprüfung (UVPG) Bekanntgabe des Ergebnisses
der Vorprüfung des Einzelfalls nach § 3a UVPG
Das Regierungspräsidium Tübingen plant den Bau eines Rad-
und Gehweges zwischen Gossetsweiler und Nessenbach ent-

lang der L 288. Im Zuge der Planung erfolgen die Verlegung
des Küblerbaches entlang der L 288 auf einer Länge von ca. 64
m sowie der Einbau von drei Gewässerdurchlässen. Für die
VerlegungdesKüblerbachessowiedenEinbauderGewässer-
durchlässe ist ein wasserrechtliches Plangenehmigungsver-
fahren nach § 31 Wasserhaushaltsgesetz (WHG) erforderlich.
Da dieses Vorhaben in den Anwendungsbereich des UVPG
fällt, wurde eine allgemeine Vorprüfung des Einzelfalls gemäß
§ 3c Abs. 1 UVPG durchgeführt. Im Rahmen der Vorprüfung
wurde festgestellt, dass für das beantragte Vorhaben keine
Verpflichtung zur Durchführung einer Umweltverträglichkeits-
prüfung besteht. Das Vorhaben kann nach Einschätzung der
Behörde auf Grund überschlägiger Prüfung unter Berücksichti-
gung der in Anlage 2 zum UVPG aufgeführten Kriterien sowie
landesspezifischer Standortgegebenheiten keine erheblichen
nachteiligenUmweltauswirkungen haben,dienach§12UVPG
zu berücksichtigen wären. Gemäß § 3a Satz 3 UVPG ist diese
Feststellung nicht selbstständig anfechtbar.

gez. Landrat Widmaier

Fahr helle!
7. Fahrradlichtwochen im Landkreis Ravensburg
Kreis Ravensburg - Im Herbst 2001 als völlig neues Ange-
bot eingeführt, sind die Fahrradlichtwochen inzwischen ein
bewährter Beitrag für mehr Verkehrssicherheit im Land-
kreis Ravensburg. Auf Initiative des beim Landratsamt an-
gesiedelten Arbeitskreises Verkehrssicherheit bieten ab
morgen (20. Oktober) bis 3. November nun wieder rund 20
Fahrradhändler und Fahrradwerkstätten im Landkreis Ra-
vensburg eine kostenlose Überprüfung der Lichtanlage an.

Fahrräder, die erst im letzten Moment „sichtbar“ werden,
weil Beleuchtung und Reflektoren ganz oder teilweise feh-
len, fallen insbesondere zu Beginn der „dunklen Jahres-
zeit“ wieder häufiger auf. Für Radler kann das Sehen und
gesehen werden aber überlebenswichtig sein, wirbt Gerd
Hägele, Verkehrsdezernent beim Landratsamt deshalb für
diese Sicherheitsaktion. Die Ausstattung der Fahrräder mit
denen am Straßenverkehr teilgenommen wird, ist nach
seinen Erfahrungen nämlich „oft unzureichend, mitunter
sogar völlig verantwortungslos“. Ziel der Lichtwochen ist
daher nicht nur eine günstige Reparatur, die Aktion soll
auch das Bewusstsein für die Notwendigkeit einer vor-
schriftsmäßigen Fahrradbeleuchtung stärken.

Teilnehmende Händler- und Werkstätten erkennt man an
einem im Schaufenster ausgehängten Werbeplakat. Allen
gemeinsam ist, dass die vorgeschriebene Beleuchtung der
Fahrräder kostenlos überprüft wird, der Kunde zahlt nur die
Ersatzteilkosten.

Unterstützt wird die Sicherheitsaktion durch die Polizeidi-
rektion Ravensburg mit zusätzlichen Kontrollen. Wie in den
vergangenen Jahren wird schwerpunktmäßig in der Däm-
merung und in den Nachtstunden ein besonderes Augen-
merk auf die Beleuchtung der Zweiräder und die Lichtmoral
ihrer Benutzer gerichtet. Nach den Erfahrungen der ver-
gangenen Jahre hatte das Fehlverhalten der zahlreichen
ertappten „Schwarzfahrer“ nicht immer nur technische Ur-
sachen, vielfach war es auch nur die Bequemlichkeit des
Radlers, schreibt das Landratsamt in seiner Pressemittei-
lung.
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Kreisforstamt Ravensburg informiert
Privatwaldbesitzer
- Einladung -
Das Kreisforstamt veranstaltet für Privatwaldbesitzer des
Landkreises Ravensburg einen Informationsabend. Dieser
findet statt am

Donnerstag, 15. November 2007 um 20.00 Uhr
im Gasthof „Kreuz“, Ravensburg-Bavendorf

Es werden Informationen zu den Themen Holzeinschlag,
Holzpreise und Holzvermarktung gegeben.
Auch die forstlichen Fördermöglichkeiten für Waldbesitzer
werden erläutert.

Das Forstamt lädt alle Interessenten zu dieser Veranstal-
tung herzlich ein.

gez. Dr. Bosch

Landratsamt: GPA-Bericht kein
Gutachten, nur Dokumentation
Kreis Ravensburg – dass der Historiker Eickhoff schon ein
paar Stunden nach Erhalt des mehr als 170 Seiten starken
GPA-Berichts über die finanzielle Situation der Stadt Au-
lendorf bereits eine juristische Expertise abliefert, zeigt
nach Einschätzung von Landrat Kurt Widmaier einmal
mehr, dass es dem Aulendorfer Bürgermeister nicht um
eine sachliche Aufklärung geht, sondern nur um „Stim-
mungsmache“.

Im Gegensatz zu sonstigen Gutachten listet die Gemein-
deprüfungsanstalt auf insgesamt rund 170 Seiten nämlich
nur auf, wie es um die finanziellen Verstrickungen der Stadt
bestellt ist. Eine rechtliche Bewertung oder gar eine
Schuldzuweisung sucht man darin deshalb auch vergeb-
lich, weshalb man bei der GPA selbst, dem Regierungsprä-
sidium und dem Landratsamt denn auch nur von einer Do-
kumentation der Entwicklung der Wirtschafts- und Finanz-
lage der Stadt Aulendorf und ihrer Eigenbetriebe im Zeit-
raum der letzten 10 Jahre (1998 – 2007) spricht. Wenn der
Bürgermeister nun „nicht einmal 4 Stunden“ nach Erhalt
dieser Dokumentation und den dazu gehörenden 5
Leitz-Ordnern bereits von dokumentierten Verfehlungen
der Aufsichtsbehörde spreche, beweist dies nach Ein-
schätzung von Landrat Widmaier nur, dass Eickhoff auch
nach 3 Jahren auf dem Bürgermeistersessel „offenbar im-
mer noch nicht gelernt hat, Probleme zunächst zu analy-
sieren“. „Richtig lesen und dann vorurteilsfrei nachdenken“
rät deshalb Widmaier dem Aulendorfer Bürgermeister in
Anspielung auf dessen Behauptung, das Werk auf die
Schnelle quergelesen zu haben. Im Landratsamt will man
sich jedenfalls mit dem notwendigen Sachverstand und der
nötigen Zeit der Dokumentation widmen und prüfen, ob
und inwieweit sich Anhaltspunkte für eine Amtshaftung des
Landes finden lassen. Bereits jetzt stehe aber fest, dass
der Bericht keine Aussagen zu einem möglichen Schaden
oder zum Fehlverhalten und Verschulden von Mitarbeitern
des Landratsamts enthält. Widmaier sieht deshalb auch
„dem weiteren Verfahren ohne schlechtes Gewissen ent-
gegen“. Nicht auf sich sitzen lassen will der Kreischef auch
den Vorwurf, Dienstaufsichtsbeschwerden gegen den Vor-
gänger von Eickhoff unbearbeitet gelassen zu haben. Die-
se Dienstaufsichtsbeschwerden, bei denen es übrigens
nicht um das Aulendorfer Finanzgebaren ging, sondern um
formale Verstöße im Zusammenhang mit der Einberufung
und Führung von Gemeinderatssitzungen, seien vielmehr

aus „prozessökonomischen Gründen“ und in Abstimmung
mit den Beschwerdeführern nicht weiter verfolgt worden.
Und zwar nicht, um Heinzler zu schonen, stellt Widmaier
richtig, sondern um sie in das Disziplinarverfahren gegen
den Altbürgermeister mit einzubeziehen und dort alles zu-
sammenfassen zu können.

Bildungsbausteine 2007
der Koordinierungsstelle für Bürgerschaftliches
Engagement des Landkreises Ravensburg für
ehrenamtlich Tätige

Gruppen moderieren 2 - Präsentationstechniken
Datum/Zeit: 09.11.2007, 17.00-21.00 Uhr

Gruppen moderieren 3 – Veranstaltungen beginnen
und beenden
Datum/Zeit: 16.11.2007, 17.00-21.00 Uhr

Gruppen moderieren 4 - Konflikte
Datum/Zeit: 30.11.2007, 17.00-21.00 Uhr

Ort: Hochschule Weingarten, Leibnizstr. 10, Gebäude A
Kosten: 15,- Euro pro Lerneinheit

Anmeldungen unter der Telefonnummer 0751/5 43 55 oder
per Mail über stz-sozialplanung@hs-weingarten.de sind
noch möglich!
Für Rückfragen stehen wir gerne zur Verfügung.

„Ohne Lernen keine Zukunft“
Tagungen für Eltern mit Schulkindern
am Freitag, 9. November 2007, 20:00 Uhr in Berg, kath.
Gemeindehaus
Kostenbeitrag: 4,00 Euro
Referent: Wolf Beurer, Schulrat A. D.

Sozialstation St. Josef Altshausen
gGmbH
Gesprächskreis Pflegender Angehöriger
Kath. Gemeindehaus, Kirchstraße 12, Horgenzell
Jeden 3. Montag/Monat von 14.30 bis 16.30 Uhr

Montag, 19.11.2007, 17.12.2007, Ferien, 21.01.2008,
18.02.2008, Ferien, 21.04.2008, Ferien, 16.06.2008,
21.07.2008

Kontaktadresse:
Petra Berthold, Beratungsdienst der Sozialstation,
Paul-Pfaff-Straße 7, 88361 Altshausen,
Telefon 07584/92 44 41, Fax 07584/92 41 00,
E-Mail: Berthold@wohnparks.de

Bauernhaus-Museum Wolfegg
Sonntag, 28.Oktober 2007, 10 bis 17 Uhr
„große Apfelausstellung“
„Familiensonnntag“

250 verschiedene Apfel-u. Birnensorten
(Ausstellung täglich bis 1.11.2007, außer 29.10)
mit dem Kompetenzzentrum Obstbau-Bodensee
Bavendorf (KOB).
¬ Sortenbestimmung von Äpfeln u. Birnen durch Fachleute
¬ Ausstellung von über 100 verschiedenen Kartoffelsor-

ten
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¬ 13 u. 15 Uhr: kostenlose Sonderführungen:
„Kuhstall, Kinder, Küche, Kirche -
Frauenwelten auf dem Lande“ (nicht nur für Frauen!)

¬ Landfrauen kochen in der Museumsküche nach alten
Rezepten

¬ Kinderprogramm zum Mitmachen:
Nistkastenbau
Kerzen ziehen
Getreide dreschen...

Die Apfelausstellung ist bis zum 01.11.2007 (Ausnah-
me: 29.Oktober) täglich von 10 bis 17 Uhr in der Zehnt-
scheuer des Museums zu sehen.

Nähere Informationen erhalten Sie unter
Telefon 07527/9 55 00 sowie unter
www.bauernhaus-museum.de.
Öffnungszeiten: täglich 10 bis 17 Uhr, Montag Ruhetag

Beichtgelegenheiten auf Allerheiligen
Freitag, 26.10.
17.30 Uhr Hasenweiler
18.00 Uhr Esenhausen
Samstag, 27.10.
14.00 Uhr Zußdorf (Schüler und besonders die
Erstkommunionkinder)
15.00 Uhr Zußdorf
16.00 Uhr Horgenzell
16.00 Uhr Wilhelmsdorf
Montag, 29.10.
18.00 Uhr Kappel
Dienstag, 30.10.
17.00 Uhr Zogenweiler
Mittwoch, 31.10.
16.00 Uhr Kappel (Schüler ab Kl. 4, bes. die
Erstkommunionkinder)
17.00 Uhr Wilhelmskirch
17.30 Uhr Ringgenweiler

Zu den Beichtterminen laden wir die Schüler,
Jugendlichen und Erwachsenen herzlich ein!

Herz-Jesu-Freitag am 02.11. in Hasenweiler
18.00 Uhr Aussetzung, Anbetung
18.30 Uhr Möglichkeit zur Aussprache oder Beichte
19.00 Uhr Abendmesse, anschl. Gebet bis ca. 21.00 Uhr

Dokumentarfilm „Die große Stille“
Montag, 29.10.07, 20.45 Uhr, ARTE
Der deutsch-französische Kultursender ARTE zeigt den
mehrfach ausgezeichneten Dokumentarfilm „Die große
Stille“ von Philip Gröning erstmals im Fernsehen. Gröning
lebte sechs Monate im Mutterkloster des 1084 gegründe-
ten Ordens, der „Grande Chartreuse“, bei Grenoble.

Im dem eigentlich Besuchern nicht zugänglichen Orden,
der als einer der strengsten klösterlichen Gemeinschaften
der katholischen Kirche gilt, dreht Gröning den 162 Minu-
ten dauernden Film, der fast wortlos bleibt. Große Bedeu-
tung kommt den zahlreichen Gebeten der Mönche zu. Grö-
ning verzichtet bei der Darstellung auf jede Kommentie-
rung. „Die große Stille“ wurde mit mehreren Preisen ausge-
zeichnet.
Die einzige Kartause in Deutschland befindet sich in Sei-
branz im Dekanatsverband Ravensburg.

u St. Johannes Baptist, Danketsweiler
Sonntag, 28.10. – Weltmissionssonntag
08.30 Uhr Eucharistiefeier (+ Gebhard Matzenmiller u.
verst. Angeh. / + Martin Reisch)
- MISSIO-Kollekte -
Donnerstag, 01.11. – Allerheiligen, Hochfest
08.30 Uhr Eucharistiefeier (Kollekte f. Priesterausbildung in
Osteuropa)
13.30 Uhr Gräberbesuch
Samstag, 03.11.
19.00 Uhr Vorabendmesse zum 31. Sonntag im Jahreskreis

u Mariä Geburt, Hasenweiler
Samstag, 27.10.
19.00 Uhr Vorabendmesse zum Weltmissionssonntag
(+ Berta u. Anton Denzler u. verst. Angeh.)
- MISSIO-Kollekte -
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Voranzeige:
Besinnungstag für Frauen und Männer
am Donnerstag, 15.11. von 9.30 bis 17.00 Uhr im Schön-
stattzentrum Aulendorf. Thema: „Erdenlast und Him-
melsfreude“.
Wie üblich fährt ein Bus über Horgenzell-Zogenweiler.

Pfarrer Dörflinger und Pfarrer Weber
Pfarramt Hasenweiler
Telefon 07504/4 37, Fax 07504/5 57
E-Mail: kath.pfarramt.hasenweiler@t-online.de
Öffnungszeiten:
Mittwoch,10.00bis12.00Uhr,Freitag,15.30bis17.30Uhr

Krankenbesuchsdienst:
Diakon Christian Stirner, Telefon 15 35

Pfarramt Horgenzell
Telefon 07504/97 15 72, Fax 07504/97 15 73
E-Mail: kath.pfarramt.horgenz@t-online.de
Öffnungszeiten:
Dienstag, 14.30 bis 18.30 Uhr
Freitag, 10.30 bis 12.00 Uhr
Pfarrer Fliege, Telefon und Fax 07504/97 15 78

Pfarramt Zußdorf
Telefon 07503/3 36, Fax 07503/6 71
E-Mail: kath.pfarramt.zussdorf@t-online.de
Öffnungszeiten:
Dienstag, 08.30 bis 11.30 Uhr

Wegen unterschiedlicher Abwesenheitszeiten unsere
Seelsorger bitte in dringenden Fällen bei allen angege-
benen Nummern anrufen.

Gemeinde-Referentin Michaela Näßler
Zu erreichen Dienstag, 14.30 bis 17.30 Uhr
Telefon 07504/97 03 98, Büro Horgenzell
E-Mail: michaelanaessler@web.de



Sonntag, 28.10.
14.00 Uhr Taufe des Kindes Jakob Leonhard Iben, Ostrach
Mittwoch, 31.01. – Hl. Wolfgang
17.00 Uhr Rosenkranz, besonders in den Anliegen der
Eltern für ihre Kinder
Donnerstag, 01.11. – Allerheiligen, Hochfest
10.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Gräberbesuch
(Kollekte f. Priesterausbildung in Osteuropa)
Freitag, 02.11. – Herz-Jesu-Freitag
18.00 Uhr Aussetzung, Anbetung
18.30 Uhr Möglichkeit zur Aussprache oder Beichte
19.00 Uhr Abendmesse, anschl. Gebet bis ca. 21.00 Uhr
Sonntag, 04.11. – 31. Sonntag im Jahreskreis
10.00 Uhr Eucharistiefeier mit den Bewohnern der Has-
lachmühle und Firmlingen, anschließend sind alle Gemein-
demitglieder herzlich eingeladen zur Begegnung im Pfarr-
saal (mit Bewirtung).

u St. Stephanus, Ringgenweiler
Sonntag, 28.10. – Weltmissionssonntag
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Eucharistiefeier (MISSIO-Kollekte)
Mittwoch, 31.10. – Hl. Wolfgang
17.30 Uhr Beichtgelegenheit
19.00 Uhr Vorabendmesse auf Allerheiligen
(+ Theresia, Hugo u. Uli Wucher, Ivo Pranic / + Sophie Sorg)
Donnerstag, 01.11. – Allerheiligen, Hochfest
19.00 Uhr Allerseelenmesse, anschl. Gräberbesuch
Sonntag, 04.11. – 31. Sonntag im Jahreskreis
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Eucharistiefeier

u St. Venantius, Pfärrenbach
Dienstag, 30.10.
Keine Abendmesse

u St. Felix und Regula, Zogenweiler
Sonntag, 28.10. – Weltmissionssonntag
10.00 Uhr Eucharistiefeier (MISSIO-Kollekte), gleichzeitig
Kinderkirche
Dienstag, 30.10.
17.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Abendmesse
Donnerstag, 01.11. – Allerheiligen, Hochfest
10.00 Uhr Eucharistiefeier, anschl. Gräberbesuch
Sonntag, 04.11. – 31. Sonntag im Jahreskreis
08.30 Uhr Eucharistiefeier

Liebe Kinder,
wir laden euch sehr herzlich ein zur nächsten Kinderkirche
am Sonntag, 28.10. um 10.00 Uhr. Beginn ist wie üblich in
der Pfarrkirche.

u St. Ursula, Horgenzell – St. Ulrich, Winterbach
Samstag, 27.10.
16.00 Uhr Beichte für Schüler ab Kl. 4, bes. die Erstkom-
munionkinder
17.00 – 18.00 Uhr Beichtgelegenheit für Erwachsene
Sonntag, 28.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Eucharistiefeier, Opfer: Missio-Kollekte
Montag, 29.10
18.30 Uhr Rosenkranz

Dienstag, 30.10.
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe (+ Dietmar, Rosmarie und Mathias
Amann und Angehörige/ + Paula Roth)
Donnerstag, 01.11. - Allerheiligen
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Eucharistiefeier – Opfer: Priesterausbildung
in Osteuropa
14.00 Uhr Andacht mit anschl. Gräberbesuch
Samstag, 03.11. – Seliger Rubert Mayer - Hll. Hubert,
Pirmin, Martin von Porres
16.00 – 17.00 Uhr Beichtgelegenheit
Sonntag, 04.10. – 31. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Eucharistiefeier, gleichzeitig Kindergottesdienst
(Jahrtag für Josef Halder)
14.00 Uhr Andacht mit Gräberbesuch auf dem Friedhof in
Winterbach

Am Sonntag, 21.10., feierten wir das Ursulafest in Horgenzell.
Der Gottesdienst wurde vom Kirchenchor musikalisch mitge-
staltet, anschließendwurde imGemeindehausweitergefeiert.
Das Mittagessen begleitete Herr Hubertus Conrady musika-
lisch auf dem Piano und schloss mit einem Wunschkonzert.
Die Ministranten luden zum Besuch ihres renovierten Freizeit-
raumes ein.
Wir glauben, dass es allen Besuchern Spaß gemacht hat. Der
Reinerlös für unsere beiden Kirchen betrug 1167,91 Euro; allen
großzügigen Spendern ein herzliches „Vergelt`s Gott“.
Vielen Dank auch allen Helfern und Helferinnen und den Fir-
men Merz, Horgenzell und der Bäckerei Müller, Schmalegg für
ihre Sachspenden.
Der Kirchengemeinderat

u St. Gallus, Kappel
Samstag, 27.10.
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendgottesdienst zum 30. Sonntag im Jah-
reskreis – Opfer: Missio-Kollekte (+ Auguste Hanser/ +
Alice und Wilhelm Vogt)
Montag, 29.10.
18.00 Uhr Beichtgelegenheit
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe (+ Leonhard und Maria Schuler)
Mittwoch, 31.10. - Hl. Wolfgang von Pfullingen
16.00 Uhr Beichte für Schüler ab Kl. 4, bes. die Erstkom-
munionkinder
Donnerstag, 01.11. - Allerheiligen
09.30 Uhr Rosenkranz
10.00 Uhr Eucharistiefeier, mit anschl. Gräberbesuch -
Opfer: Priesterausbildung in Osteuropa
Freitag, 02.11. – Allerseelen
09.00 Uhr Rosenkranz
09.30 Uhr Allerseelenmesse
Sonntag, 04.11. – 31. Sonntag im Jahreskreis
08.00 Uhr Rosenkranz
08.30 Uhr Eucharistiefeier

Die Jahresrechnung 2006 (Sachbuch) liegt in der Zeit vom
29.Oktober bis einschließlich 11. November 2007 zur Ein-
sichtnahme im Pfarrbüro Horgenzell aus.

u St. Johannes Baptist, Wilhelmskirch
Sonntag, 28.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis
09.30 Uhr Rosenkranz
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10.00 Uhr Eucharistiefeier, Opfer: Missio-Kollekte (+ An-
gehörige der Familie Brielmaier/ + Hedwig und Hermann
Beck)
Mittwoch, 31.10. - Hl. Wolfgang von Pfullingen
17.00 Uhr Beichte für Schüler ab Kl. 4, bes. die Erstkom-
munionkinder und Erwachsene
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendgottesdienst zu Allerheiligen,
Opfer: Priesterausbildung in Osteuropa
Donnerstag, 01.11. - Allerheiligen
15.30 Uhr Andacht mit anschl. Gräberbesuch
Freitag, 02.11. – Allerseelen
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Hl. Messe (+ Josef Bentele/ + Genofeva und
Hugo Rist)
Samstag, 03.11. – Seliger Rubert Mayer - Hll. Hubert,
Pirmin, Martin von Porres
18.30 Uhr Rosenkranz
19.00 Uhr Vorabendgottesdienst zum 31. Sonntag im Jah-
reskreis (+ Adolf und Maria Briegel/ + Rosa und Karl Pfleg-
haar und Angehörige/ + Anna Sauter und Eltern und An-
geh. der Fam. Wielath und Geßler)

u Lourdesgrotte Wolketsweiler
Sonntag, 28.10. – 30. Sonntag im Jahreskreis
14.00 Uhr Rosenkranz

u St. Laurentius, Tepfenhart
Dienstag, 30.10.
09.00 Uhr Hl. Messe

Samstag, 03.11. – Seliger Rubert Mayer - Hll. Hubert,
Pirmin, Martin von Porres
09.00 Uhr Allerseelenmesse mit Gräberbesuch

u St. Isidor, Eggartskirch
Beginn der Winterzeit
Sonntag, 28.10. - 30. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Missio-Kollekte
08.00 Uhr Eucharistiefeier in Eggartskirch
Donnerstag, 01.11. - Allerheiligen
08.00 Uhr Eucharistiefeier in Eggartskirch, anschließend
Gräberbesuch
Sonntag, 04.11. - 31. Sonntag im Jahreskreis
Opfer: Silberner Sonntag
08.00 Uhr Eucharistiefeier in Eggartskirch

Seelsorgerliche Bereitschaft an Sonntagen
Telefon: 0160/91 69 47 10
Unter dieser Handy-Nummer erreichen Sie in Notfällen am
Sonntag von 12.00 bis 18.00 Uhr einen Priester.

Telefon
Herr Pfarrer Morgen: 0751/7 91 61 50
Pfarrbüro: 07546/21 42

Wochenspruch:
Lass dich nicht vom Bösen überwinden, sondern überwin-
de das Böse mit Gutem.

Römer 12,21

Evang. Pfarramt Wälde-Winterbach, Pfr. Schütz,
Telefon 07504/2 51
Bürozeiten: Dienstag von 09.00 bis 13.00 Uhr
Sprechstunde für Gemeindemitglieder:
Dienstag von 15.00 bis 18.00 Uhr

Freitag, 26.10.
16.00 Uhr Gitarrenclub
19.00 Uhr Mitarbeitertreffen theolog.
Sonntag, 28.10. - 21. So. n. Trinitatis
10.30 Uhr AbendmahlsGD in Wälde-Winterbach zum
Reformationsfest (Pfr. Schütz)
Mitwirkung des Kirchenchors
gleichz. KinderGD u. KleinKiBetr.
Anschließend Kaffeesonntag mit Vorstellung der
Kandidaten für die Kirchengemeinderatswahl
Montag, 29.10.
16.00 Uhr Kinderchor bis 3. Klasse
17.00 Uhr Jungbläserausbildung
Dienstag, 30.10.
20.00 Uhr Posaunenchorprobe
Mittwoch, 31.10. - Reformationstag
19.00 Uhr Church-Night - Thema: „Du bist Kirche“
und wir feiern gemeinsam
Hierzu wird herzlich eingeladen!
Donnerstag, 01.11.
20.00 Uhr Vorstellung der Kandidaten für die Landessyn-
odalwahl im Matthäusgemeindehaus in Ravensburg
Sonntag, 04.11.
09.00 Uhr GD in Wälde-Winterbach (Pfr. Honold)
gleichz. KinderGD u. KleinKiBetr.
Opfer für die Bibelverbreitung in der Welt
Achtung Kinder!
Im KinderGD am Sonntag, 18.11., wird mit dem Einüben für’s
diesjährige Krippenspiel begonnen (Verteilung der Rollen).
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- Voranzeige -

Einladung zum Vorspielnachmittag der
Wilhelmskircher Bläserjugend
Über 60 Kinder und Jugendliche nutzen unser Angebot an
musikalischer Ausbildung. Um Ihnen die Möglichkeit zu ge-
ben Ihr Können in der Öffentlichkeit zu präsentieren, veran-
stalten wir einen Vorspielnachmittag.
Dieser findet am Sonntag, 25. November 2007 um 14.00
Uhr im Musikheim in Wilhelmskirch statt. Unsere Ausbil-
der haben mit ihren Schülern einige Musikstücke einstu-
diert, die sie an diesem Nach-mittag vortragen werden.
Hierzu sind ganz herzlich die Eltern der Schüler, aber auch
alle anderen Interessierte, eingeladen.
Der Vorspielnachmittag bietet eine gute Gelegenheit, in die
Ausbildung hineinzuschnuppern. Selbstverständlich ste-
hen Ihnen unsere Ausbilder an diesem Nachmittag für Ihre

Fragen gerne zur Verfügung. Nach den Winterferien wer-
den wir einem neuen Ausbildungslehrgang beginnen. Der
Informationsabend hierfür ist am 7. Januar 2007. Weitere
Informationen hierzu entnehmen Sie bitte dem Mitteilungs-
blatt Ende Dezember.
Die Akteure würden sich sehr freuen, wenn Sie uns beim
Vorspielnachmittag zahlreich besuchen würden. Als klei-
nes Dankeschön für Ihr Interesse wollen wir Sie anschlie-
ßend zu Kaffee und Kuchen einladen.

Ihr Musikverein Wilhelmskirch e.V.

Besenwirtschaft Bermatingen 03.11.2007
Wie schon auch in den letzten Jahren, werden wir dieses
Jahr mit dem Bus in die Besenwirtschaft nach Bermatingen
fahren. Dies soll ein kleines Dankeschön sein für Eure tat-
kräftige Unterstützung des Narrenvereins bei unseren Ver-
anstaltungen in 2007. Wer dieses Jahr nicht helfen konnte,
darf und soll trotzdem mit, denn es kommt ja bald schon
wieder die nächste Fasnet und da haben wir unser Narren-
baumstellen am 12.01 und den Fasnetsball am 19.01.
Dazu brauchen wir wieder alle Mitglieder.

Der Termin ist der 03.11.07. Der Bus fährt wie folgt:
17:40 Hasenweiler
17:55 Zogenweiler
18:10 Horgenzell
Zustiegsmöglichkeiten gibt es dann auch noch in Wolkets-
weiler und Neuhaus (nach Rücksprache).
Rückfahrt wird gegen 0:30 Uhr sein.
Anmeldung bis 28.10 bei Birgit Dorner (07504/75 98).
Die Besenwirtschaft macht um 19 Uhr auf, d.h. wer mit dem
Auto direkt kommen möchte, sollte spätestens um 19 Uhr
dort sein, da eine Reservierung nicht möglich ist.

Die Vorstandschaft
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Landjugend Horgenzell
Mittwoch, 31.10.
Mitternacht an Halloween mit Vollmond...Manche gruseln
sich und andere eben nicht. Heute treffen wir uns um 19:00
Uhr im LJ Heim zur gemütlichen Lagebesprechung.

Donnerstag, 01.11.
Heute gehen wir zu den Hasenweiler zu den GG Wahlen.
Damit die Wahlsieger auch richtig gefeiert werden können,
klingt der abend mit einem „open end“ aus. TP wurde am
Mittwoch ausgemacht.

Siegerehrung Königsschießen,
Kameradschaftsabend mit Preisverleihung
Die Siegerehrung und die Proklamation des neuen Schüt-
zenkönigs findet am Samstag, den 27.10.2007 ab 20.00
Uhr im Schützenhaus statt. Dazu sind alle Schützenbrüder
und -schwestern recht herzlich eingeladen.

Frauenbund Kappel
Herzliche Einladung zu unserem Liedersin-
gen mit Frau Leins. Wir wollen einige Lieder
aus dem Gesangbuch besser kennen- und
singenlernen. Über zahlreiche Mitsänger

freuen wir uns.
Wir treffen uns am 29. Oktober 2007 um 19.30 h im Pfarrs-
tadel Kappel.

Der traditionelle Familiengottesdienst am 1. Advent mit
dem Gesteckeverkauf findet dieses Jahr nicht statt.

Die Vorstandschaft

25. Deuchelrieder Herbstlauf 2007
Der Sieger des ersten Deuchelrieder Herbstlaufes vor 25
Jahren Hansjörg Gruber aus Danketsweiler gratulierte
dem Sieger 2007 Stefan Stahl, Team Skinfit Niederwan-
gen und überreichte ihm ein Trikot zu seinem locker heraus
gelaufenen Erfolg in 28:32 Minuten über 8,5 Kilometern.
Ansonsten war der SV Horgenzell nur durch Gerhard Mau-
cher vertreten: 31. Platz / 6. M 50 in 34:07.
gm

Nächster Stammtisch und Lauftreff wieder samstags
Nach der Umstellung auf die Winterzeit trifft sich der Lauf-
und Walkingtreff wieder samstags um 15.30 Uhr am Sport-
heim. Alle anderen Termine bleiben gleich. Der nächste
Stammtisch findet am Freitag, 2. November um 20 Uhr im

Sportheim statt. Dabei soll der Nikolaus Crosslauf am 2.
Dezember /1.Advent besprochen werden. Um zahlreichen
Besuch wird gebeten.
gm

Spielbericht B-Jugend
SVH - TV Markdorf 2:0
SVH - TSG Wilhelmsdorf 2:0
Einen guten Start in die Saison erwischten die B-Jugend
Mädels am letzten Sonntag in heimischer Halle.
Das erste Spiel gegen Markdorf konnte klar durch gute An-
griffe und Aufschläge mit 2:0 gewonnen werden.
Im zweiten Spiel war die Angelegenheit dann etwas knap-
per und jeder Satz wurde hart umkämpft. Aber auch hier
behielten die Horgenzellerinnen Nerven und spielten die
Wilhelmsdorferinnen gekonnt aus. So gewannen sie auch
dieses Spiel verdient mit 25:20 und 25:23.
Es spielten: Senta Schnekenburger, Carolin Späth, Johan-
na Längle, Selina Ritter, Katharina Fäßler, Michaela Deifel,
Tanja Roth, Yvonne Yehle und Anna Gleinser

Hallo Tennisfreunde,
nächsten Samstag den 3.November um 13.00 Uhr wollen
wir unsere Tennisplätze winterfest machen.
Es gibt auch kleinere Aufräumarbeiten an und um unsere
Tennishütte.
Wer Zeit und Lust hat ist herzlichst eingeladen.

Abteilung Fußball

u Spielberichte

I. Mannschaft
SV Horgenzell - TSV Grünkraut 0:1 (0:0)
Am Sonntag war der punktverlustfreie Tabellenführer der
Kreisliga B, der TSV Grünkraut, zu Gast.
Der SVH war sich von der ersten Minute an über die Stär-
ken des TSV bewusst und bot Paroli.
Dadurch bot sich ein sehr ausgeglichenes Spiel mit weni-
gen Torchancen auf beiden Seiten.
Grünkraut zeigte jedoch was es heißt Tabellenführer zu
sein und nutzte kurz vor Schluss eine der wenigen Chan-
cen und das, obwohl eine Punkteteilung für unser Team
höchstverdient gewesen wäre.
Tor: 0:1 (78.)
Besonderes Vorkommnis: Gelb-rote Karte für SVH-Spieler
(60.)

II. Mannschaft
SV Horgenzell - TSV Grünkraut 2:0 (2:0)
Gegen die Gäste aus Grünkraut konnte unser Reserve-
team einen wichtigen Sieg einfahren.
Die erste Hälfte wurde klar von unserer Mannschaft be-
herrscht und Grünkraut des öfteren in Verlegenheit ge-
bracht. Zwei schön herausgespielte Tore, sicherten auch
den verdienten 2:0 Halbzeitstand.
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In der zweiten Hälfte wurden die Gäste stärker und brach-
ten unsere Abwehr ins Wanken. Mit etwas Glück und viel
Kampf konnte der letztendlich verdiente Sieg über die Zeit
gebracht werden.
Tore: 1:0 Stefan Dorner (22.), 2:0 Stefan Dorner (27.)
Besonderes Vorkommnis: Steffen Henne hält Foulelfmeter
der Grünkrauter (89.)

Vorschau
Am 28. Oktober treten unsere Mannschaften auswärts
beim SC Michelwinnaden an 
Um diesen starken Gegner bezwingen zu können, wäre
unterstützendes Publikum sehr gern gesehen.

13.15 Uhr SC Michelwinnaden II - SV Horgenzell II
15.00 Uhr SC Michelwinnaden I - SV Horgenzell I

Abteilung Jugendfußball

Spielplan
E-Junioren Quali Staffel 3
Sa. 27.10. 13:15 Uhr
SV Baindt I - SV Horgenzell I
E-Junioren Quali Staffel 4
Sa. 27.10. 12:15 Uhr
SV Baindt II - SV Horgenzell II
D-Junioren Quali Staffel 8
Sa. 20.10. 14:50 Uhr
SV Horgenzell I – SV Tannau
D-Junioren 7 er Quali Staffel 4
Sa. 27.10. 13:30 Uhr
SV Horgenzell II – SV Blitzenreute II
C- Junioren Quali Staffel 8
Sa. 27.10. 16:00 Uhr
SV Horgenzell – FV Ravensburg II

D2-Junioren
SVBaindt II -SVHorgenzell II 2:3
Durch eine starke Mannschaftsleistung konnte die D2-Jugend
verdient 3 Punkte beim Auswärtsspiel in Baindt mit nach Hause
nehmen. Nach einigen Problemen in der Anfangsphase, konn-
te man den Gegner kontrollieren und es wurden zum Teil sehr
gute Chancen herausgespielt. So gelang es bis zur Halbzeit
durch zwei Tore von Max Schmidt mit 2:0 in Führung zu gehen.
Nach der Halbzeit konnte der SV Horgenzell wieder durch Max
Schmidtauf3:0erhöhen.NachdemdasSpiel schongewonnen
schien, kam der SV Baindt durch zwei Gegentore noch auf 2:3
heran.

E-1-Junioren
Die E-1-Junioren warten weiter auf ein gutes Ergebnis,
denn die letzten Spiele gingen hoch verloren: 1:7 gegen
Berg, 0:6 gegen Fronhofen und 0:9 gegen Weingarten. Ge-
gen Berg konnte man lange Zeit mithalten, und als Janik
Langlois das 1:2 schoss, hofften Trainer und Spieler auf die
Wende. Freundlich wie die Mannschaft ist, wurden die Ber-
ger allerdings zum Tore schiessen förmlich eingeladen.
Nicht zu beneiden war der Torwart Samuel Stützle, der in
allen Spielen eine gute Leistung zeigte. Trotz des Frustes
über die Niederlagen sind folgende Spieler nach wie vor
eifrig im Training: Engstler Alexander, John Simsi, Haag
Johannes, Haag Simon, Harnau Lukas, Hehl Lorena, Keß-
ler Sebastian, Müller Michael, Müller Niklas, Langlois Ja-
nik, Rauch Andreas, Riedter Johannes, Schwarz Jonas,
Stützle Samuel.
Jürgen Harnau

E2 Junioren
Mit einer überragenden Mannschaftsleistung zum
Sieg im Spitzenspiel
Am sechsten Spieltag kam es zum Duell der beiden punkt-
gleichen Mannschaften SV Horgenzell und SV Weingar-
ten. Die Zuschauer bekamen von Anfang an eine hoch-
klassige Partie zu sehen, bei der beide Teams ihr Glück in
der Offensive suchten. Wenige Minuten nach Spielbeginn
erzielte Tim Lauenrot das 1-0 für die Junioren des SV Hor-
genzell. Christoph Reichle sorgte mit einem schönen Weit-
schuss für die 2-0 Halbzeitführung. Mit der Führung im Rü-
cken kamen die Junioren mit viel Schwung und starkem
Willen aus der Kabine und machten mit dem 3-0 durch Li-
nus Diez und dem 4-0 durch Pirmin Reichle innerhalb weni-
ger Minuten alles klar. Am Ende lautete das Ergebnis 6-1
für den SV Horgenzell. Aufgrund einer super Abwehrlei-
stung und einer eiskalten Chancenauswertung war der
Sieg auch in der Höhe absolut verdient.
Am letzten Spieltag in Baindt haben es die Junioren nun
selber in der Hand, mit dem siebten Sieg im siebten Spiel
die Qualifikationsstaffel 4 zu gewinnen.
Es spielten: Dominik Schwarz, Pius Müller, Oliver Leins,
David Kose, Gunnar Miller, Georg Rist, Simon Reisch, Fe-
lix Maier, Michael Maier, Pirmin Reichle (1 Tor), Christoph
Reichle (3 Tore), Tim Lauenrot (1 Tor), Linus Diez (1 Tor)

F1-Jugend
Die F1 zeigte bei unserem Heimspieltag begeisternden
Fußball. Vor allem im ersten Spiel gegen Reute zeigte die
gesamte Mannschaft eine geschlossene Mannschaftslei-
stung mit wunderschönen Kombinationen und Toren. Ich
würde sagen, das war ihr bisher bestes Spiel! Hatte man
das letzte Spiel gegen Schmalegg noch verloren ließen die
Jungs dieses Mal nichts anbrennnen und zeigten auch in
diesem zweiten Spiel was sie im Training alles gelernt hat-
ten. Leider führten diese beiden Erfolge dazu, dass der
Gegner im dritten Spiel etwas unterschätzt wurde und wir
uns mit einem Unentschieden zufrieden geben mussten.
Im letzten Spiel wurde dann gegen einen starken Gegner
wieder eine gute Mannschaftsleistung gezeigt. Trotz der
ein oder anderen sehr guten Torchance mussten wir uns
jedoch mit einem weiteren Unentschieden zufrieden ge-
ben. Die Mannschaft hat bei diesem Spieltag gezeigt,
welch großes Potenzial in ihr steckt, dass sie eifrig im Trai-
ning dazulernt und sich sehr gut entwickelt. Und zwei Un-
entschieden und zwei Siege kann sich sehen lassen! Wei-
ter so!

Ergebnisse F1:
SVH - SV Reute 3:0
SVH - Schmalegg 2:0
SVH - TSB Ravensburg 0:0
SVH - SG Aulendorf 0:0

Über alle vier Spieltage machte es großen Spaß euch zu
betreuen und euch zu zuschauen.

Benjamin Bertel, Jana Birkle, Luca Hanemann, Tim Sche-
riau, Andreas Maier, Antonia Fässler, Jannik Freitag, Ri-
chard Gaissmaier, André Vogt, Valentin Wielath, Lucca
Bender, Adrian Noe, Simon Igel und Kerim Günes.

Michael Stötzler, Marius Erath, Manfred Igel

F2-Jugend
Am vergangenen Samstag führten wir unseren Heimspiel-
tag mit großer Begeisterung durch. Bei kaltem Wetter, aber
heißen Spielen konnten die kleinen Fußballstars einem
großen Publikum ihr Können beweisen.
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Ergebnisse F2:
SVH - SV Reute 0:1
SVH - Schmalegg 1:0
SVH - TSB Ravensburg 2:0
SVH - SG Aulendorf 0:0

Die gesamten 4 Spieltage über brachten alle Kinder tolle
Leistungen:
David Wieland, David Christ, Simone Birkle, Robert Engst-
ler, Gregor Brodbeck, Peter Kessler, Martina Reichte, Ra-
phael Fischer, Pascal Ganal, Mario Jäger, Timon Wied-
mann, Janas Riedter, Felix Günther, Lorenz Reichte, Lo-
renz Springmann, Verena Haag, Patrik Rinkenburger,
Marvin Schneider, Christoph Kopp, Moritz Hafen

Bambinis
Am letzten Spielwochenende in diesem Jahr, spielten die
Bambinis in Schmalegg. An diesem kalten Herbsttag spiel-
ten sie im ersten Spiel gegen den SV Weissenau. Nach ei-
nem verhaltenen Beginn konnten die Partie noch deutlich
mit 3:0 gewonnen werden. Das zweite Spiel konnte in dem
Lokalderby, gegen den SV Schmalegg überlegen mit 3:0
gewonnen werden. Unsere favoritisierten Bambinis konn-
ten den zweitplatzierten SV Blitzenreute klar mit 2:0 besie-
gen. Somit konnten unsere jüngsten Fußballer die Herbst-
meisterschaft feiern.
Es spielten: Marius Bauhofer (2 Tore), Noah Müller (2
Tore), Kilian Reichle, Philipp Suchel, Roman Boivin (4
Tore), David Felder, Niclas Wiedmann, Niklas Schliffer, Kai
Marquardt, Armin Jäger und Roman Haag

HALLOWEENPARTY in Wittenhofen
Der MV Homberg-Limpach veranstaltet am Mittwoch, 31.
Oktober 2007 seine

HALLOWEENPARTY

mit FAKE

in der Alfons-Schmidmeister-Halle in Wittenhofen. Einlass
ist ab 19.00 Uhr, bis 21.00 Uhr erhalten Sie ein Glas Hal-
loweenbowle gratis an unserer Kaffee- und Sektbar!

AUSWEISKONTROLLE!! Kein Einlass unter 16 Jahren,
auch nicht in Begleitung von Erziehungsberechtigten
oder mit Vollmacht.

Auf Ihren Besuch freut sich der MV Homberg-Limpach

Aquatal
Info-Tel. 07555/53 73, e-mail: aquatal@t-online.de
Veränderte Öffnungszeit am Feiertag Allerheiligen,
1.11.2007
Das Hallenbad und die Saunalandschaft haben am Feier-
tag Allerheiligen den 1.11.2007 von 8:00 Uhr bis 16:00 Uhr
geöffnet
Der Aquafitnesskurs findet an diesem Tag nicht statt.

Ihr Team der Bäderbetriebe Uwe Hamann

10 Jahre Gospelchor Deggenhausertal
Großes Herbstkonzert
in der Alfons Schmidmeister Halle in Wittenhofen am
10.11.2007 um 19.30 Uhr.
Mitwirkende: Jugendkapelle Deggenhausertal und Salo-
me Allgaier Harfe
Auf Ihr Kommen freuen wir uns sehr.

Kulturverein Wilhelmsdorf
Freitag, 26. und Samstag, 27.10.07 jeweils 20 Uhr: „Das
letzte Band“, Theaterstück von Samuel Beckett.
Scheune Wilhelmsdorf
Eintritt 9,50/ 7,- Euro
Kartenreservierung: 07503/3 48 (Kuhn)

Samstag, 3.11.07 20 Uhr: „Tanz auf der Tenne“ – der
Kulturverein öffnet seine Scheune für alle, die zu be-
schwingter Musik bei Standard- und Lateinamerikani-
schen Tänzen mal so richtig das Tanzbein schwingen
wollen. Gespielt werden Walzer, Tango, Fox, Samba,
Cha Cha, Rumba und Jive.
Scheune Wilhelmsdorf
Eintritt 1,- Euro

SHB-Naturschutzzentrum
Pfrunger-Burgweiler Ried
Tierfiguren aus Wolle – Filzen mit der Nadel
Wilhelmsdorf. Am Dienstag, den 30.10.2007 von 14.00 -
16.00 Uhr ist im SHB-Naturschutzzentrum die kunterbunte
Filzwerkstatt geöffnet.
Wie wird aus einem Stückchen naturbelassener Schafwol-
le ein wildes Tier? Antje Schnellbächer-Bühler bietet Kin-
dern ab 6 Jahren an, Filzen auszuprobieren und selbst ku-
schelige Tiere zu gestalten.
Kostenbeitrag: 8,- Euro (inkl. Materialkosten), Anmelde-
schluss: 26.10.2007
Informationen und Treffpunkt im
SHB-Naturschutzzentrum, Riedweg 3,
88271 Wilhelmsdorf, Tel. 07503/7 39.

4 Burgen auf einen Streich
Um Wittsteig und Gundelfingen
Zu unserer Halbtagswanderung am Sonntag, 28.10.2007,
möchte ich alle, die Freude am Wandern haben, recht
herzlich einladen.
Wir wandern im Lautertal vom Parkplatz Heiligental zur
Burg Derneck. Von dort weiter über den Aussichtspunkt
Bürzel, über die Steighöfe zur Ruine Bichishausen. Dann
auf dem Lautertal-Radweg nach Gundelfingen zur Ruine
Niedergundelfingen. Alle, die keinen Aufstieg zur Ruine
Hohengundelfingen machen möchten, können unten im
Tal weitergehen bis zum Parkplatz, der Rest steigt zur Rui-
ne auf und von dort aus zum Parkplatz.
Gesamtwanderzeit ca. 3,5 Stunden, verkürzt ca. 2,5 Std.

Abfahrtszeit: Wilhelmsdorf Saalplatz 12.00 Uhr
Rückkehr: ca. 19.30 Uhr
Fahrpreis für Erwachsene: 8,00 Euro
Anmeldung am Samstag, 27.10.2007, von 9.00 bis 12.00
Uhr unter Telefon 07505/7 31
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Gospel-workshop 09.-11.11.07 mit
David Thomas
Wegender starkenNachfrage im letzten Jahr laden die Ziegler-
schen Anstalten auch dieses Jahr wieder ein zu einem Gos-
pel-Workshop. Wieder ist David Thomas zu Gast! Vom
09.-11.11.07 in Wilhelmsdorf. Dieser Gospel-Workshop steht
MitarbeiterinnenundMitarbeiternderDiakonieoffen,aberauch
allen Interessierten und Liebhabern von gospelfeeling. Der
dreitägige Workshop kostet inkl. Notenliteratur und CD, sowie
Verpflegung am Mittag und Getränk zwischen 50 und 70 Euro,
je nach Teilnehmerzahl (für Schüler und Stunden gibt’s einen
reduzierten Preis). Am 11.11.07 findet dann im Betsaal wieder
ein Abschlusskonzert mit Chor und Solisten statt. Beginn: 17
Uhr Einlass: 16.30 Uhr. Eintritt frei. Anmeldung zum Workshop:
braeuningh@zieglerscheanstalten.de oder 07503/92 92 54.

TSG Wilhelmsdorf e.V. – Kursangebote:
Nach den Herbstferien beginnt ein neuer Kurs Fitnessgym-
nastik!
FITNESSGYMNASTIK auf Musik 1 – mit Pilates-Übungen
Zeit: Montags 18.30 - 19.30 Uhr
Beginn: 5.11.07 (6 Stunden)
Kosten: TSG- und SVZ-Mitglieder: 32,- Euro;
Nicht-TSG-Mitglieder: 42,- Euro, (incl. 5,- Euro Hallennut-
zungsgebühr)
Ort: Gymnastikraum der Grundschule Esenhausen
Leitung: Anne Blickle (Dipl.-Sportlehrerin)

G.U.T.-Kurs „Gemischt“ (Männer + Frauen)
G.U.T. bedeutet „Gesund und Trainiert“.
Zeit: Dienstags: 20.00 - 21.30 Uhr
Ort: Gymnastikraum der Grundschule Esenhausen
Leitung: Anne Blickle

AQUA-FITNESS - Fit durch Hydropower 1 + 2 + 3
Aqua-Fitness 1: Donnerstags 18.50 – 19.35 Uhr
Aqua-Fitness 2: Donnerstags 19.40 – 20.25 Uhr
Aqua-Fitness 3: Donnerstags 20.30 – 21.15 Uhr
Ort: Schwimmbad der Heimsonderschule Haslachmühle
Leitung: Anne Blickle

Weitere Informationen zu den Kursen (Inhalte, Kosten
usw.) erhalten Sie bei Anne Blickle, Tel.: 07503/9 12 51.
Die Anmeldung erfolgt über die TSG Informationsstel-
le Leder-Schuhe-Sport METZGER, Zußdorfer Str. 3,
88271 Wilhelmsdorf, Tel.: 07503/9 11 00

Der Förderkreis für
Erziehungsberatung e.V. Ravensburg
lädt ein zu einem öffentlichen Vortrag von Dr. med. Rüdiger
Rogoll, Psychotherapeut Markdorf

Pubertät -
Konflikt

Umbruch
Entwicklung

Mittwoch, 7. November 2007, 20.00 Uhr,
Schwörsaal/Waaghaus am Marienplatz Ravensburg

Eintritt: 5 Euro zu Gunsten des Fördervereins für
Erziehungsberatung. Rentner, Studenten und Schüler
2,50 Euro. Mitglieder des Fördervereines frei.
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